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Medienmitteilung   

  Reinach, 22. Juni 2021 

 
 

 

interGGA-Generalversammlung nimmt alle Anträge an 
 

An der 18. ordentlichen Generalversammlung der interGGA AG wurden alle Anträge des 

Verwaltungsrats angenommen. Der Präsident und die zur Wiederwahl vorgeschlagenen 

bisherigen Mitglieder des Verwaltungsrats sind für ein weiteres Jahr in ihrem Amt bestätigt 

worden. Die Generalversammlung der interGGA fand aufgrund der Corona-Pandemie zum 

zweiten Mal ohne persönliche Teilnahme der Aktionäre statt. Diese konnten ihr Stimmrecht 

vorab auf schriftlichem Wege ausüben. 

 

Am 21. Juni 2021 wurde unter der Leitung des Verwaltungsratspräsidenten Andreas Spindler am 

Firmensitz der interGGA die 18. ordentliche Generalversammlung der interGGA AG durchgeführt. Die 

Generalversammlung fand aufgrund der Corona-Pandemie ohne persönliche Teilnahme der Aktionäre 

statt. Diese konnten ihr Stimmrecht vorab auf schriftlichem Wege ausüben. Die Aktionäre konnten die 

Generalversammlung live per Video verfolgen. 

 

Der Geschäftsbericht inklusive Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2020 wurde genehmigt und den 

Mitgliedern des Verwaltungsrats Decharge erteilt. 

 

Die interGGA hatte 2020 einen Gewinn von 875'000 Franken (+0.5 Prozent) erzielt und ihren Umsatz 

bei anhaltendem Kundenwachstum um 3.6 Prozent auf 12,04 Millionen Franken gesteigert. 

 

Der Verwaltungsrat setzt sich aus fünf Mitgliedern zusammen. Mit Samuel Hess, Christine Kuhn, Philipp 

Müller, Remo Muchenberger und Andreas Spindler hat die Generalversammlung die bestehenden 

Mitglieder wiedergewählt und Andreas Spindler als Präsident bestätigt. 

 

 

 

Weitere Auskünfte 

Christopher Lützelschwab, Geschäftsführer, luetzelschwab@intergga-ag.ch, D 061 577 55 51 

 

 

 
Über interGGA 

Die interGGA AG mit Hauptsitz in Reinach ist mit rund 28'500 Kunden die grösste unabhängige Kabelnetzbetreiberin in der 

Nordwestschweiz. Neben TV-Dienstleistungen bieten wir unseren Kunden auch Internet, Festnetz-, Mobil-Telefonie sowie 

zeitversetztes Fernsehen an. Die interGGA wurde 2002 mit dem Ziel gegründet, die Einwohner der beteiligten Gemeinden 

kostengünstig mit innovativen Kabelnetzdienstleistungen zu versorgen. Aktionäre sind die angeschlossenen Gemeinden. 

 


